
Ihre Stadtgemeinde stellt sich vor -  
eine Beilage zur Gemeindezeitung  

Wofür sorgt  
meine  

Gemeinde? 



„Meine Gemeinde sorgt dafür, dass ……“ 
 

die Stadt Oberndorf zu einem attraktiven Wirtschaftsstandort in der Region herangewachsen ist 
und eine breite Produktpalette sowie Arbeitsplätze für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
und die Umlandgemeinden zur Verfügung stehen 
 
Oberndorf ist in Verbindung mit der Nachbarstadt Laufen Einkaufsstadt für ein großes Einzugsgebiet. 
Die Oberndorfer Wirtschaft stützt sich vorwiegend auf Klein- und Mittelbetriebe in den Bereichen Pro-
duktion und Dienstleistung, wobei die Stadtgemeinde selbst mit 322 Bediensteten größter Dienstleister 
bzw. Arbeitgeber ist. Unser Handel weist eine sehr gute Mischung in seinem Warenangebot der ver-
schiedensten Branchen auf. Für die Bewerbung unseres Wirtschaftsraumes wurden bereits vor vielen 
Jahren in beiden Städten Werbegemeinschaften gegründet, die eng zusammenarbeiten und sehr enga-
giert einen Großteil der Handels- und Wirtschaftsbetriebe vertreten. 
 
in Ergänzung zu unserem Einkaufszentrum, den Lebensmittelmärkten und anderen  
Fachgeschäften ein wöchentlicher Markt heimische Produkte anbietet 
 
Seit September 2012 findet jeden Samstagvormittag vor dem Rathaus ein Wochenmarkt statt, wo Sie 
aus einer Vielzahl von regionalen Produkten aus eigener Erzeugung wählen können. Der Oberndorfer 
Wochenmarkt wird sehr gut angenommen und erfreut sich großer Beliebtheit, nicht zuletzt als Kommuni-
kations-Treffpunkt und „Begegnungszone“. 
 
auch der alten Markttradition Rechnung getragen wird 
 
Die Oberndorfer Marktrechtsurkunde stammt bereits aus dem Jahr 1838. Ursprünglich waren Vieh- und 
Landwirtschaftsmärkte vorrangig gegenüber den Warenmärkten. Auch die Marktplätze innerhalb der 
Stadt haben sich im Laufe der Geschichte immer wieder verändert. Heute werden noch drei traditionelle 
Jahresmärkte im Stadtzentrum abgehalten - der Fastenmarkt, der Petersmarkt und der Simonimarkt. 
Seit vielen Jahren sind die beiden Weihnachtsmärkte im Stadtpark und im Stille-Nacht-Bezirk beliebter 
Treffpunkt und touristischer Anziehungspunkt. 
 
ein ausgewogenes Maß an touristischer Attraktivität geboten werden kann 
 
Vor allem der Weihnachtstourismus um das Thema „Stille Nacht“ hat in Oberndorf, dem Entstehungsort 
des weltberühmten Weihnachtsliedes „Stille Nacht, Heilige Nacht“, eine besondere Bedeutung. Diesem 
schlichten Lied verdankt die Stadt Oberndorf ihren internationalen Bekanntheitsgrad und lässt beson-
ders um die Weihnachtszeit Gäste aus aller Welt nach Oberndorf reisen. 
In Zusammenarbeit mit der Wirtschaft, der Gastronomie, den Traditionsvereinen und der Stadtgemeinde 
ist es Aufgabe unseres Tourismusverbandes, eine sensible Vermarktung von „Stille Nacht“ und der vie-
len historischen Sehenswürdigkeiten, unseres Heimatmuseums im Stille-Nacht-Bezirk sowie der unzäh-
ligen Freizeitmöglichkeiten und touristischen bzw. traditionellen Veranstaltung in und um Oberndorf zu 
erreichen. Oberndorf und Laufen haben eine 1300-jährige gemeinsame Geschichte und verfügen über 
zahlreiche kulturhistorisch bedeutsame Bauwerke und Kleindenkmäler, die in einem sog. „Kulturlehr-
pfad“ zusammengefasst sind. Sie sind es wert, erhalten und touristisch beworben zu werden. 
 
Unser Ziel: Die gute Wirtschaftsstruktur im Sinne einer optimalen Versorgung der Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt zu erhalten, nach Möglichkeit weiter auszubauen und dem Tourismus 

einen entsprechenden Stellenwert einzuräumen. 
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